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Der VolRsfreimd
Cageszettung für das werktätige Volk Badens .

Ausgabe täglich mit Ausnahme Sonntags und der gesetzlichen Feiertage. —
Abounemeutsvreis r ins Haus durch Träger zugestellt , monatlich 70 Pfg .,vierteljährlich Mk. 2.16. In der Expedition und den Ablagen abgeholt, monatlich66 Pfg . Bei der Post bestellt und dort abgebolt Mk. 2.16, durch den Briefträgerin- HauS gebracht Mk. 2.52 vierteljährlich.

Redaktion und Expedition t
Luisenstraße 24.

Telefon : Nr. 128. — Postzeitungsliste: Nr. 8144.
Sprechstundender Redaktion : 12—1 Uhr mittags.

Redakrionsschlutz : l/t 10 Uhr vormittags.

Inserate r die einspalttge, kleine Zeile, oder deren Raum 26 Pfg ., Lokal- Inserat «
billiger. Bei größeren Aufträgen Rabatt . — Schluß der Annahme von In¬
seraten für nächste Nummer vormittags */,9 Uhr . Größere Jnlerate müssen
tags zuvor, spätestens 3 Uhr nachmittags, aufgegeben fein . — Geschäftsstundender Expeditton: vormittags >/,8 — 1 Uhr und nachmittag - von 2—1/17 Uhr.

JVr . 294 . Zweites Blatt . Karlsruhe , damstag den ib. Dezember 1905 . 25 . Jahrgang .
Ikotte uib §xpoxt

Das geistreiche Gerede unserer Flottenent¬
husiasten von der Notwendigkeit , den deutschen '
Handel durch eine starke Kriegsflotte zu schützen,ist zwar, wie die Leipz . Volksztg . mit Recht schreibt ,
schon wer weiß wie oft in seiner ganzen Hohlheit
dargestellt worden, nichtsdestoweniger bleibt die
Kritik interessant , die die österreichische Export¬revue , das Organ der österreichischen Exporteure ,in ihrer soeben erschienenen Dezemebernummer
diesen „Gedanken" unterwirft . Sie wirft gegen¬über der Zumutung , daß das deutsche Volk durch
„empfindliche Konsumsteuern" die Ausgaben des
Marinismus decken soll, die Frage auf , was denn
eigentlich Deutschland zu schützen hat ? Deutsch¬land , heißt es . exportiert Waren int Werte von5 Milliarden Mark (1904 : 5315 Millionen) . Hier¬von geht die Hälfte nach Oesterreich-Ungarn , den
Niederlanden , der Schweiz , nach Rußland , Belgien ,Frankreich, Italien und Dänemark . Nach Groß¬britannien wurden Waren im Werte von 1 Mil¬liarde exportiert , nach den Vereinigten Staaten um
^ Milliarde , nach den britischen Kolonien um 600
Millionen , nach Schweden um 160 Millionen Mark.Daß hier die Kriegsflotte nichts zu schützen hat,nichts schützen kann , ist doch wohl klar. Aber nochviel interessanter als die Tatsache, daß 90 Prozentder deutschen Ausfuhr des Schutzes durch die
Flotte nicht bedürfen, ist die Entwicklung des Ver¬
kehrs mit England und den englischen Kolonien ,welcher in Millionen Mark betrug :

Deutschlands Import betrug von
1897 1904

England . . . . 661 961
Britisch -Jndien . . 204 324
Australien . . . 85 146
Britisch -Südoftika . 18 28
Aegypten . . . . 24 63
Brittsch -Westafrika . 20 60

Summa : 1012 1576
Deutschlands Export betrug nach

1897 1904
England . . . . 701 995
Brittsch -Jndien . . 47 96
Australien . . . 31 48
Brittsch-Südafrika . 26 27
Aegypten . . . . 11 33
Britisch - Westafrika . 6 7

Summa : 822 1206
Die Handelsbilanz Deutschlands , die um IV2Milliarden Mark passiv ist, steht im Gegensatz zurHandelsbilanz zwischen Deutschland und dem briti¬

schen Gesamtreich : fast um 400 Millionen Mark be¬
zieht Deutschlattd von England und seinen Kolo¬nien mehr, als es dorthin liefert . Ebenso steht esmit den Handelsbeziehungen Deutschlands zu den
Bereinigten Staaten . Der Handel entwickelte sichhier wie folgt :' Import :

1897 1904
6Ö8 Mill. Mk. 944 Mill. Mk. + 285

Export :
397 Mill. Mk. 485 Mill . Mk. + 98

In einem Kriege mit England und Amerika
wäre Deutschlattd der weniger leidende Teil : denndie Handelsinteressen des britischen Weltreichs und
Nordamerikas würden durch Uttterbindnng des

Handels mit Deutschland stärker mitgenommen als
die deutschen . An einen Angriffskrieg kann kein
vernünftiger Mensch denken. Weder kann Deutsch¬
land England oder Amerika je erobern , noch kann
England je Truppen in Deutschlattd landen , ohne
daß diese , wie sich Bismarck ausdrückte, „arretiert "
würden . Es bleiben also für den eventuellen Schutz
durch die deutsche Flotte übrig : Ein Export von
rund 600 Millionen Mark , der Export nach Süd¬
amerika, Afrika , Ozeanien , kurz nach Staaten , die
man gewiß nicht eroberit will , sofern sie nicht schonein „teurer " Besitz Deutschlaitds sind. Für den
Schutz der deutschen Staatsangehörigen kann die
deutsche Flotte reichlich sorgen .

Diese gewiß unparteiische Stimme wird noch ver¬
stärkt durch die Darlegungen des Kapitänleutnants
a . D . Rust , welcher ausführt , daß Sieg und Nieder¬
lage der Kulturvölker auf weiten Gebieten im
wirtschaftlichen Kampfe entschieden werden . „Hier
ist die Ueberlegenheit einzig und allein von der
Güte und der Preiswürdigkeit der deutschen
Waren , nicht von der Zahl und der Tragweite der
deutschen Schiffsgeschütze abhängig . Der Preis¬
kurant beherrscht den Seeverkehr , und für den
Handelsverkehr wird die Leistungsfähigkeit der
Industrie , der Fleiß , die Intelligenz aller produk¬
tiven Klassen, die dabei mittvirken , weit mehr und
entscheidender in die Wagschale fallen , als die
Frage , ob einige Kriegsschiffe mehr oder weniger
da sind .

"

Bus der Partei .
St . Georgen , 13. Dez. Der SozialdemokratischeVerein veranstaltet am 30. Dezember im Deutschen Hauseine Weihnachtsfeier mit sehr reichhaltigem Programm .Die Festrede hat Genosse Stadtrat Roll ans Schram-

berg übernommen. Freiwillige Beiträge und Gaben fürden Glückshafen können lei deni Genossen Obergfell
abgeoeben werden.

Am Sonntag den 7. Januar veranstaltet der Verein
einen L ichtbildervortrag , ebenfalls im Teut 'chen
Haus , über das Thema „Die Geschichte der Urwelt" .Hierzu wurde Herr R . Laube aus Leipzig gewonnen.Wir ersuchen die Genosien , für diese beiden Veranstal¬
tungen recht kräftig zu agitieren , damit jeweils ein guterBe uch zu verzeichnen ist.

Staufen i . Br . Endlich fängt e» ai,ch hier zutagen an . Bei der am 19 . Oktober a . c . stattgefundenenLandtagswahl wurden in hiesiger Gemeinde für unser »Kandidaten, Genossen Kräuter , 30 Stimmen abgegeben.
Diese Wähler zu sammeln , womöglich noch liele dazu,damit loir bei komwenden Wahlen bereit sein können,eine größere Agitation zu entfalten, um vielleicht der
herrschenden schwarzen Macht das Szepter zu entwinden,deswegen findet am Sonntag den 17 . Dezember im
Gasthaus zum Badischen Hof, abends 8 Uhr, eine öffent¬
liche Volksversammlungstatt, in der LandtagSabgeordncter
Geuoffe Kräuter aus Freiburg referieren wird überdas Thema : „ Tie Aufgaben der Sozialdemokratie in
Reich. Staat und Gemeinte ."

Genossen und Freuitde, agitiert tapfer und freudig ,damit die Versammlung gut besucht wird, und wir u» S
nicht mehr zu schämen brauchen vor dem ganzen Land,daß eS nicht inehr heißt, hier iväre schtvarz Trumpf !Keiner fehle. Ti ? rapide Steigerung aller Lebensmittel
sollte d : ch zu denk n Veranlassung geben . Cs ist des¬
halb Pfickft und Schuldigkeit eines jeden Mannes , der
sich nicht am Gängelbande der Pfaffen und Kapitalisten
nasführe » lassen wall, daS Referat des Genossen Kräutera izuhören , und daS übrige lvird sich schon finden .

Gapo » sendet dem Vorwärts die folgende Zuschrift :Alsts neue gezwungen , zeitiveilig Rußland zu verlassen .

fand ich in den Nummern 285 und 287 des Vorwärts
einige Zeilen über mich , tvelche geeignet sind , die Motive,die mich zu diesem Schritt bewogen, im falschen Lichte
darzustellen . Ich verließ Rußland bei tveitem nicht da¬
rum, weil ich — wie im Vorwärts , gesagt wird — selbst
gefühlt habe, meine Rolle in der russischen Revolution
sei ausgespielt, — nein, sondern nur angesichts der Ge¬
fahr , jeden Moment von den Schergen der Regierung er¬
griffen zu Iverden , d . h. gerade von der Mission abge-
schnitten zu bleiben , die ich unternommen. Außerdem
habe ich hier, im Auslande, inanche rein geschäftlichenAufträge seitens der mir treu gebliebenen Arbeiter zuerledigen.

Ich bin nach wie vor den Grundprinzipien des inter¬
nationalen Sozialismus treu geblieben und werde esbleiben ; nur gehe ich in der Verwirklichung derselbenmeine eigenen Wege, die nur von einseitigenDoktrinären ,nicht aber von den Menschen der sozialrevolutionärenTot als für die Arbeitersache schädlich angesehen werden
könne».

Wie be ;tt aber auch sei , um eins möchte ich nur bitten :
keinen Jnterviewberichten über meine vermeintlichen
Pläne und Absichten Glauben zu schenken , da ich wederbis heute mit irgend einer meiner Organisation fern¬
stehenden Person darüber etwas gesprochen habe, nochauch späterhin zu sprechen geneigt bin.

Genf , 9. Dezember 1905.
Mit sozialistischem Gruß

Georg Gapon.

Versammlungsberichte.
Wilferdingen , 12. Dez. Sonntag , den 10. d. M .,fand Hier in, Gasthaus zum Löwen eine sehr stark be¬

suchte öffentliche Volk- verfamu lang statt, in welcher unser
bewährter Reichs - und Landtagsabgeordneter Emil Eich¬
horn ein vorzügliches Referat hielt. Hauptsächlich zoger die reuen Steuervorlagen in den Bereich seiner Rede.Am Schluß des Referats wies der Referent nrch auf die
Notwendigkeit der Organisation hin, damit tvrr in Zu¬
kunft geschloffen etwaigen ungerechten Angriffen mit Er¬
folg eutgegenreten können . Viele der Versammelten er¬
klärten sich bereit, dem zu aründenden sozialdemokratischenVerein beizutreten. Es ist somit ein schon lang ersehntes
Ziel erreicht . Der neugegrüudele Verein möge gedeihenund blichen, uns zum Schutz, dem Feinde zum Trutz !

Gerichtszeitung .
8 Karlsruher Strafkammer I . (Sitzung vom

14. Dezember.)
Dem Kaufmann Franz Rivel hier kam am 4. Okto¬

ber ein Hund im Werte Von 50 Mk. abhanden . Nach¬
forschungen ergaben, daß zwei Mäimer das Tier an sich
geloat und sich mit ihm entfernt hatten . Dieselben konn¬
te» auch bald ermittelt werden ; es waren der MetzgerFriedrich H ö r st aus Mühlburg und der Taglöhner Jos .
Naudascher aus Durlach. Sie hatten den Hund mir
fortgenommen und denselben noch am gleichen Tage in
Rüppurr zu verkaufen versucht . Schließlich überließen
sie ihn einem Wirte für die Zechschuld von 1 Mk . 6 j Pfg .
zum Pfände. Wegen Diebstahls erhielten heute Hörst4 Wochen Gefängnis, verbüßt durch d .e Untersuchungs¬haft, und Naudaicher 6 Wochen Gefängnis .Der zuletzt in Basel ivohuhafte Leo Herz - West -
pH a l aus London , der früher in Stuttgart als angeb¬
licher Ingenieur sich größere Geldbeträge erschwindelte ,
septe Ende Juli auch hier in ähnlicher Weise eine Be¬
trügerei in Szene, durch die er sich v m der Hilfskassedes Dcut .cheu Jngenieurvereius den Betrag von 30 Mk.
zu verschalten wußte. Das Gericht verurteilte den An¬
geklagten wegen Betrugs im Rückfall zu 5 Monaten Ge¬
fängnis , abzüglich 1 Monat Untersuchungshaft.

Von der Anklage wegen Urkundenfälschung und Be¬
trugs wurde der Dreher Karl Friedrich Erfurt aus
Karlsruhe freigesprochen .

Diesen Sommer entwendete der wegen Diebstahls
schon häufig vorbestrafte Knecht Hugo Straub aus
Karlsruhe zu Beiert .,eim dem Heinrich Braun IV von

dessen im offenen Schuppen stehenden Dreschwagen 16
Stück Messingdeckel und im benachbarten Maschinenhaus,in das er einstieg , von dem daselbst stehenden Lokomobildas Manometer, 2 Wasserablaßhahnen und 2 Schlemm-
hahnen. Die gestohlenen Sachen verkaufte er hier anden Handelsmann Baruch Hackel aus Ulanow, der
heute neben Straub in der Anklagebank erschien, um sich
wegen Hehlerei zu verantworten. Das Gericht kam be¬
züglich des Hackel zu einem freisprechenden Erkenntnis
und erkannte gegen Straub auf 1 Jahr Gefängnis und
3 Jahre Ehrverlust.

Spietptan des Kroßh. Kofthealers .
Spielplau für die Zeit vom 17 . bis mit 26 . De¬

zember 1905 .
Sonntag , 17. Dez . 0 . 28. Zum erstenmal : Der

Eorregidor, Over in 3 Akten von Hugo Wolf, Text
nach einer Novelle des Alacon von Rosa Mayreder . An¬
fang halb 7 Uhr, Ende 9 Uhr .

Montag, 18 . Dez . A . 28. Nathan der Weise ,dramatisches Gedicht in 5 Akten von Lessing . Anfang
7 Uhr , Ende 10 Uhr .

Dienstag , 19 . Dez . 8 . 28. Fidelio , Oper in 2
Akten von Treitschke, Musik von Boethoven. Leonore :
Mathilde Fränkel-Claus vom Stadttheater in Hamburg ,und Florestan : Andreas Moers vom Stadttheater in
Leipzig als Gäste . Anfang 7 Uhr, Ende halb 10 Uhr.

Donnerstag , 21. Dez . 0 . 27. Im bunten Rork ,
Lustspiel in 3 Akten von Franz v. Schönthal und Frhrn .
v. Schlicht . Anfang 7 Uhr. Ende halb 10 Uhr

Freitag , 22. Dez . A . 29. Tristan und Isoldein 3 Auszügen von R. Wagner. Isolde : Mathilde Fränkel-Claus vom Stadttheater in Hainburg als Gast. Anfang6 Uhr, Ende nach 10 Uhr .
Samstag , 23. Dez . 8 Borst , auß. Ab. Zum erstenmal :

Prinzeß Tanseudhändche « oder Die Wunderharfe
der Tannenkvuigt « , Weihnachtsmärchen in 6 Bildern
von Max Müller, Musik von Karl Osterloh. Anfang3 Uhr , Ende 5 Uhr . Zu dieser Vorstellung ist für jedePerson eine Eintrittskarte zu lösen.

Sonntag , 24. Dez . Keine Vorstellung .
Montag, 25. Dez , 9. Vorst , außer Ab . In voll¬

ständig neuer Ausstattung: Der fliegende Holländer ,
romantische Oper in 3 Akten von R. Wagner. Anfang
halb 7 Uhr, Ende gegen halb 10 Uhr.

Dienstag , 26. Dez. A . 30. Wilhelm Teil , Schau¬
spiel in 5 Asten von Schiller. Anfang halb 7 Uhr, End«
gegen 10 Uhr .

Abonnementsvorverkauf zur Vorstellung am 23. und
25 . Dez . am Samstag , 16. Dez . , nachm. 3 bis 5 llhr ,
Reihenfolge 8 , 0, a ; allgemeiner Barverkauf von
Montag , 18. Dez ., vor nt. 9 Uhr an.

Quittung .
Für den Wahlfond de» 40. Landtagswahlkreises

gingen ein :
Sammelliste Nr. 1 Knielingen 7,80 Mk. ; Nr . 20

Hagsfeld 4,40 Mk. ; Nr. 18 Liedolsheim 4,70 Mk . ; Nr . 8
Blankenloch 8,30 M . ; Nr . 9 Linkenheim 7,90 Mk. ; Nr. 19
Hagsfeld 3,10 Mk. ; Nr. 25 Hagsfeld 12. 10 Mk . ; Nr . 27
Hagsfeld 9,40 Mk. ; Nr . 23 Büchig 3,90 Mk. ; Nr . 5
Rüppurr 4.30 Mk. ; Nr. 17 Rüppurr 18,30 Mk. ; Nr . 33
Rintheim 5,70 Mk . ; Nr. 32 Rintheim 13,80 Mk. ; Nr. 31
Leopoldshafen 2 Mk. ; Nr . 21 Welschneureuth 10 Mk. ;Nr. 28 Spöck 4,10 Mk. ; Nr. 7 Blanlenloch 1,50 Mk. ;Nr. 24 Knielingen 6 Mk. — Durch Tellersammlungen in
Blmikenloch 4 Mk. ; Eggenstein 5,51 Mk . ; Knielinqen
5,80 Mk . ; Rüppurr 10,50 Mk. ; Blankenloch 5,40 Mk . ;
Rintheim 10 Mk. - Bon R . G - in B. 1 Mk. — G . Sch.in R . 1 Mk. — F . R . in R. 1 Mk. — E . B . in R. 1 Mk7
G. Sch. in R . 60 Pf . — G O. in R. 50 Pf . — Sammel¬
büchse Rintheim 4,50 Mk. — Sonstige Einnahmen 100
Mark. — Früher quittiert 106,62 Mk. Summa 384,6. , Mk .

Diejenigen Parteigenossen , die noch im Besitz von
Sammellisten sind, werden dringend ersucht, dieselben
sofort abzugeben an den Kassier Joh . Ludwig Hölzer
Friedrichstraße 196, in Rintheim.

Welche Kücher schenken wir unseren
Kindern zu Weihnachten?

Di « allermeisten Bücher werden, wenigstens in den
deutschsprechenden Ländern, zu Weihnachten verschenkt.
Auch Kreise , die sonst nicht zu den bücherbrauchendengehören, treten als Bücherküufer auf. Manch Erwachsenererfüllt sich einen längst gehegten Wunsch. Jungen und
Mädchen legt man zu Weihnachten ein Buch auf den
Weihnachtstisch . . Leider ist es aber recht schwer, die
richtige Auswahl zu treffen. In der Regel geht man in
«ine Buchhandlung oder zum Papierhändler (Buchbinder,Warenhaus ) und nimint das erste beste Buch, wenn
irgend möglich , init einem recht bunten Bilde. Auch hier
ist nicht alles Gold, was glänzt . Das glänzende Aeußerebirgt oft recht minderioertigeu Inhalt .Run haben sich die Vereinigten deutschen PrüfungS-«uSschüsse für Jugendschriften die Aufgabe gestellt , eine
Auswahl wirklich guter Bücher für die Jugend zufammen -
zustellen . Mehrere taufend Bücher sind geprüft wordenund nur einige hundert haben die Probe bestanden .Wir habe» in der gestrigen Nummer bereits auf
Andersens Märchen hingelviesen . Im nachfolgendendrucken wir den Bücherzettel der oben genannten Ver¬
einigung ab . Unter den Schriftstellern finden wir Kopisch,Hebel, Uhland, Rosegger , Storni , Liliencron, Raabe,Klaus Groth u. a. , unter den Zeichnern Richter, Pletsch .Speckter. Diese Bücher haben so niedrige Preise (Mk. 0,50bis Mk. 1,—), daß sie auch Unbemittelten zugänglich sind.Manchem unserer Parteigenossen wird dadurch ein wert¬voller Fingerzeig gegeben , zumal die Auswahl eine sehrgroße ist.

1 . und 2 . Schuljahr .
( 7. und 6. Klasse .)

1 . Das deutsche Bilderbuch , Verlag vonScholz, Mainz , 5 Bände mit je 8 großen farbigen Bil¬dern ä 1 Mk.
Dietz : Dornröschen.
Lester u. Urban : Marienkind.
Münzer : Aschenputtel .
Schmidhammer : Rotkäppchen .
Kunz : Frau Holle .

2 . Hey - Speckter , AuSgeivählte Fabeln . Ver¬lag von A. Jansien , Hamburg. 50 Pfg . Kleine Gedichtemit Bilder» von O . Speckter .
3. Pletsch . Gute Freundschaft . Verlag vonLoeive . 90 Pfg . Bilderbuch ohne Verse. Auch fürKleinere geeignet.
4. Putsch, Der alte Bekannte , Allerlei Schnick¬

schnack Wie s int Hause geht. 3 Bilderbücher mit Versen& 1,50 Mk. Verlag von Loewe , Stuttgart .5. Richter , Ludwig Rickter - Gabe . Verlagvon Dürr . 1 Mk. 16 Bilder. Das Buch eignet sich für

jedes Alter, auch für Erwachsene . (Für Lehrer und
Schüler ist der Preis bei dircktcin Bezug vom LeipzigerLehrerverein, Leipzig, Dr . Schubert , Ta

'
lffr. 15, bei Ent¬

nahme von 50 Stück 40 Pfg . pro Exennlar .)6. Speckter , Brüderchen nnd S ch iv e st e r ch e n ,Verlag von Jansien . 1 Mk. Ein Märchen von Grimm
mit 12 Bildern von Otto Speckter .

7. Wolgast , Schöne a l t e K i n d e r r e i m e . Selbst¬
verlag, Hamburg , Ottostraße 18 . 15 Pfg . Eine ganzbillige Sammlung , die sich auch für die Hand der Ämter
eignet.

Dasselbe farbig illustriert von Mauder . Vgl. Jugeud -
blätter , Münch . 60 Pfg .

2 . und 3 . Schuljahr.
(6. und 5 . Klasse .)

8. Brüder Grimm , Märchen . Es gibt viele Aus¬
gaben mit verändertem Text und schlechten Bildern . Da¬
her empfehlen wir folgende Ausgaben, wobei wir bitte»,auf den Verlag zu achten .

a) Grimm , Märchen (Auswahl ) . Verlag von
Jansien . 3 Bände a 40 Pfg . Ausgewühlt vom Ham¬
burger Jugendschriften-Ausfchuß . Ohne Bilder . -

b ) Grimm, Kinder - und H a u S m S r ch e n , Ver¬
lag : MeherS Volksbücher . 60 Pfg . Ohne Bilder.e) Grimm, Fünfzig Märchen . Verlag vonReclam. 80 Pfg . Mit 12 Bildern von Ludwig Richter .

ck) Grimm, Kinder - und Haus märchen . Ver¬
lag von Bertelsmann . 1 Mk. und 1,50 Mk. Mit 13
farbigen Bildern von Meyerheim.

e ) Grimm, Märchen . Gerlachs Jngendbücherei.4 Bände a 1,50 Mk. Jedes Bündchen farbig illustriert.9. Der getreue Eckart . Geschichten und Ge¬
dichte mit farbigen Bildern . Verlag von Schaffstein .65 Pfg.

10. Güll, Kinderheiinat in Liedern . Verlagvon Bertelsmann . 70 Pfg . Kleine Gedichte .
11 . Kreidolf, Die Wiesenzwerge . Ein Mär¬

chen mit farbigen Bildern . Verlag von Schaffstein .
1 Mk.

12. Speckter , Katzenbuch . Verlag von Janssen.50 Pfg . Gedichte von Gustav Falke mit Bildern vonOtto Speckter .
13 . Speckter , V 0 g e l b u ch. Verlag von Janssen.

1 Mk. Gedichte von Gustav Falke mit Bildern von Otto
Speckter . (Fortsetzung folgt .)

die Frommen — und die bilden ja hier bei weitem die
Mehrzahl — dn^ echeateroeffich für eiueSünde halten .Der für die SiMchkeit .beiorate Geilt Kammer Staüt -
vnte r verhindert oenn ' Mch noch knuner , oago8 ? Lyealer' TlM ' iiüet bekommt . Bei Opern , in denen das Ballet

Kleines Feuilleton .
O dieses Ballet ! Aus Aachen wird der Franks.Ztg. berichtet : Die neue Leitung des Stadttheaters be¬

müht sich nach Kräften, aus diesem Kunstinstitut zumachen, was zu machen möglich ist. Dies Bestreben mutzum so mehr anerkannt werden, als sie dabei mit Schwie¬
rigkeiten zu kämpfen hat , die eS anderwärts nicht gibt.Ein Neubau und die beste Direktion nützen nicht», wenn

r si
L

vorgeschriebe « und unumgänglich nötig . ist, versucht manes mit kläglichen und k : mischen Notbehelfen . Ilm Zu-
schauer, die diese Eigentümlichkeiten unseres Theaters

j nicht kennen, vor Enttäuschungenzu bewahren , müßte dieDirektion lei Ankündigungen von Opern mit Ballet aufden Zetteln bemerken : „ Ein Ballet gibts abebei uns nicht !"
p . Die Polizei tu der „ höheren Kunst " . Eine

äußerst heitere Polizeiepisode , die bis jetzt im Verborgenengehalten wurde, spielte sich am vergangenen Sonntag im
Apollo-Theaiec in Halle a . S . ab. So wir im Jaunar -
programm d. I . ließ der Direktor jener Varietebühne
auch im Dezember d. I . das bekannte sog. de» ' ch - ame-
rikanische Bild „ Hebern großen Teich " auav .-nd -
lich ausführeu . Plöslch am Sonntag vor der Nachmit-tagsvorstettiing erhält Direktor Poller vom Ober-
Pvlizci -Jnspektor W e y d e m a 11n eine Verfügung m tdem Hinweise , das Stück dürfe nicht mehr aufgesührtwerden , da hierbei ei 1 höheres Interesse der
K u n st und Wissenschaft obwalte und dazu die
große Thenterkouzejsion erforderlich sei . Wer den Thcaler -
schmarren kennt , kann nur ein Kopfschütteln für die Po¬
lizei übrig haben . Das Theater wurde nachmittags tat¬
sächlich polizeilich gesperrt , Direktor Poller reistesofort zum Regierungspräsidenten von der Recke nachMerseburg und erreichte schließlich nach längerem Zögern,daß die Verfügung auf Anlaß eines Juristen vom Ober¬
bürgermeister Stunde zunächst für die Abendvorffellung
rückgängig gemacht wurde. Am Montag früh 11 . '. tzrwurde eine „ Extravorstellung" anberaumt , in lcr nundie Hallejche Polizei ad oeulus demonstrieren sollte , in¬
wiefern in de n Stück das höhere Interesse für Kinist und
Wissenschaft obwalte. Man erwartete zu der Vorstellungein Kunstrichterkollegium und auch den Herrn Regierungs¬
präsidenten. Die Herren kamen aber nicht und die Früh¬
vorstellung fand nicht statt. Wie die Sache geendet ist ?
Wer weiß es ? Das weiß man aber, daß das Stück jetzt
allabendlich weiter aufgeführt wird !

Heiteres von der Volkszählung. In eineu«
hüringischen StädtckM ' | BH!? tzllie » >i4 Ungar :tammende Witwe, die mit ihrer natürlichen Bestimmungdls Weib offenbart nicht ganz zufrieden ist, sich aber ziit« iner modernen Lebensanschauung durchgerungeu und

einen gesunden Humor bewahrt hat, den ihr am 1 . De¬
zember dieses Jahres zugestellten Zählzettel in folgender
origineller Weise aus : Vor- und Zuname : Emma M.

Stellung in der Familie : Haushaltungsvorstand ohne
Eigenen Herd, aber mit eigenem Spirituskocher . — Ge¬
schlecht : weiblich, leider, doch wenn nach Aeonen di
Atome meines IttirperS sich wieder z» einem denkenden

Wesen vereinigt haben werden , hoffe ich so viel „Plus "
>on Atomen zu besitzen , um berechtigt zu sein, dann die
wste Rubrik (männlich ) auszufüllen. — Geburtstag und
Hahr : 29. Dezember 1865. lieber diese Rubrik ist bei
Damen strengste Diskretion zu wahren. Amtsgeheimnis.
— Hauptberuf : Pensionärin (mit einem r ) . — Stellungm Hauptberuf : (Im Formular sind für die „Muster-
amilie " folgende Eigeiischaftek̂ voraedruckt : selbständig,Fabrikarbeiter, Geselle, häusliche Arbeiten, Hausierer,Rusketier). Die Antwort lautet : selbständig in An-
ichten ; arbeitet in einer Fabrik für Knittelverse ohne
ohn , verrichtet häusliche Arbeiten dito ohne Lohn und

ist nebenbei ein ganz fröhlicher Geselle ; hausiert nichtmit Hohlen Phrasen und ist kein Musketier, überhauptkein Tier , sondern höchstens ein gutes Tierchen . —
Staatsangehörigkeit : Ungarn : Ungarisch - Vollblut in
Freiheit dressiert . — Militärische Ausbildung : Nicht
militärisch ausgebildet und doch nötigenfalls schneidig .Stellt sich freiwillig zum Landsturm, sobald der Kriegerklärt wird der Heuchelei und Dummheit.

Eiugegaugeue Bücher.
Flngbiatt des „Roland " : Wie stehts mit der Re¬

ligion ? Eine bange Frage . Ten Schillkompromiß-lern in Preuße» und anderswo ehrfürchtig zugeeignet
von Emil Svuuemauu . Preis l0 Pfg .

Nach Art der bekannte » SimplizissiinuS- Flug¬blätter hat jetzt auch der Roland, ein Organ für
freiheitliche Pädagogik, daS sich mit seinen Reform-
plänen an die weitesten Krei e wendet und dessen Be¬
strebungen lebhaften Wiederhall gefunden haben, ein
Flugblatt herausgegebenmit Zeichnungen und Versen
von Emil Sonnentau» . In humoristisch - satirischer
Weise wird hier daS Verhältnis der Schule zur
Kirche und ihren Dienern behandelt.

Die grössten Unheilstifter der Menschheit sind in
dem soeben erschienenen 4. Heft von B r 0 ck h a u 8 ’
K keinem Konversations - Lexikon ver¬
einigt. Es ist eine ausgezeichnet ausgeführte Chromo-
tafel der Bakterien , auf der u. a . die Erreger der
Pest, Cholera , Diphtherie, Malaria usw ., kurzum die
Verursacher der schlimmsten Seuchen , dargestellt sind .
Die Artikel sind kurz aber klar gefaßt und bringendas Neueste. Das Heft kostet 30 Pf.

Graf Udo Bodo , Roman von Freiherr von Schlicht .
Verlag von Otto Jauke, Berlin. Preis 4 Mark,
gebunden 5 Mark.

Mit beißender Satire und köstlichemHumor geißelt
der Freiherr von Schlicht (Wolf Graf von Baudissin)
den überhandiiehu'.enden Dünkel und Standeshochmutder jetzt mehr als je bevorzugten „Edelsten der
Nation" .



Bas Telz - Mode -

eil gros Karlsruhe , Kaiserstrasse 127 eil detail
empfiehlt

CHTE PELZ - STOL
in nur modernen kleidsamen Fassons

. fl in unerreicht grosser Auswahl fl

von den

einfachsten bis edelsten Pelz - Arten
Bigene Fabrikation .

I ! Nur beste Kürschner -Ware .“ Keine Bazarausführung .et „Trotzdem billiger.• i

Eitra breiter Seiiaiter -Rragei-Stola
mit 4 grossen Schweifen u . Posa-
menten-Glocken , ca. 2,25 Mtr. lang
SeaUKanin Mk. 14.— bis 18.—
NutriasBiber Mk . 36.—
SeakBisam Mk . 45.—

mit 4 grossen Schweifen
u. Posamenten-Glocken
ca . 2,40—2,50 Mtr . lang
SealcKanin Mk . 12—17
NutriasBiber M. 30.—
Seal .Bisam Mk . 40.—

mit 6 grossen Schweifen
u. Posamenten-Glocken

ca . 2,10 Meter lang
SeaMvanin Mk. 16 —
Nutria*Biber M . 30 —
SeabBisam Mk. 38 .—

mit 4 gioss . Schweifen
und Posamenten-

Glocken , ca . 2 bis 2,10
Meter lang

SealsKanin
Mk . 6 .50— 13 .60

Nutria*Biber
Mk . 17 .80

SealsBisam Mk. 26 .—

mit
4 grossen Schweifen

und Posamenten-
Glocken,

ca. 1,80 bis 1,90 Mtr.
lang

Seal *Kanin
Mk. 6 . — bis II.—

Nutria>Biber
Mk. 13.—

Seal *Bisam
Mk. 20 —

mit
4 grossen Schweifen

und Posamenten-
Glocken ,

ca . 1,60 Meter lang
SeafcKanin

Mk . 4 .50 —0 .50
Nutria*Biber 10 .00
Seal -Bisam 14 .—

mit
4 grossen Schweifen

und Posamenten-
' Glocken ,

ca . 1,85 und 1,50 Mtr.
lang

SeaUKanin
Mk. 3 .00 bis 7.60

Nutria*Biber
Mk. 7 .50 bis 0 .50

Besondere Spezialität t

Skunks -Garnituren
ausserordentlich preiswert.

Spitz-Kanin-Stolas
1,75 Mtr. lang Mk. 3 .80 2,50 Mtr. lang, extra
2,10 „ „ „ 6 .80 breit Mk, 158.—

Colliers von 75 Pfe. an.

Hochelegante
Marder-Garnituren ~ Nerz-Garnituren

Persianer Garnituren — Iltis - Garnituren etc. etc.
Das Geschäft bietet als grösstes Spezial - Hans

Besondere Vorteile .

Streng reelle , fachmännisch gearbeitete Ware, daher

weitgehendste Garantie .
Durch die „ eigene Fabrikation “ bin iob in der Lago, die Preise anssergevöbnliek billig ZU stellen.

Massenfertigungen , Umarbeitungen und Reparaturen
werden bei billigsten Preisen auf das sorgfältigste aasgeführt.

Auswahlsendungen bereitwilligst .Hfereins

m

i

M

1

Plr
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Weihnachs - Verkauf
Um mit meinem grossen Lager bis Weihnachten
zn räumen , gewähre auf sämtliche Konfektion

10 - 25 Prozent Rabatt
4601

Aensserst günatige Einkan % elegenlieit für

praktische Geschenke

Dung
nnr 86 Kaiserstr . 86 , zwischen Lamm- ü , Rittarstrasse .

- ■ Telephoil 1950 :■ ■■■ . : • ■; : :~r . ;
Spezialgeschäft für Damen - und Kindsr -IVIäntel

" Bis Weihnachten ist mein Geschiift Sonntags bis 7 I hr abends geöffnet .
-

Max Bondy .

Poppen
Kochherde
Puppenstib
KasflaaeR
Burgen
Soldatei

Kaiserstrasse 125, zwischen Kreuz- und Adleistrasse.
Grotze Auswahl

Weihnachts -Geschenke
Für Erwachsene :

m20 ^ bs 14

9 . 80 .« dis IO
8 .« bin 48 .' 12 .« di ; 48

18 „« bis 48
4 .05 „« bi$ lO

Schaitenblider -Apparale
7 .80 m bis 50 ,

Dampfmasch. 15 „« bis 98 .
Steh - , Bilder- und Holzbaukaihn
Solca '

enjjrn . 3,45

Kinder :
Ai, '

P ^ ppen - Spcrlwagen
Schaukelpferde

10 °L Rabatt
Kindeisiiible
Kinderscfcaukein
Turnreck
Leiterwagen

von 48 $ an
von 1,95 an
von 65 H an
ron2. 95 an

Grosse AnSwahl
sWtljchtt Spikilliilllll .

Trlnnphstühie 2 .10 „« an
Rauchtische , Kfp^tlsche ,
Pos karten -Aibum 50 „« an
Photographia -Aibom 98 „« an
Phonographen 3 .9 5 „«an
Walzen 80 „« an
Tischlampen 22 „« bis 98 ^
Hängelampen 24 m bis 2 . 80 %
Bilder, Haosseg n, Wandteller ,

Etagerien mit Tonnen.

Nlcksi-Katfeeservice 3 .45 „« an
Saiaüer mit Besteck 2 .95 „« an
Likör-, Bier- und Weinservice,
Bowlen mit und ohne Bläser,
Aufsätze,
Kaüeesenicefür 6 und 12 Personen,
Kaffee - und Esslöffel
Besteck mit schwerer Si bercoüage ,
Petroieumöfen, Ofenschirme, Qfen-

vorsezrr
Tafelservice fiir 6 bis 12 Personen bedeutend herabgesetzt .

Photographische Apparate
sind

«in stets willkommenes

Beschenk
auf den

Weihnachtstisch .
P A TTtiIwai* »pe« r «ijcMwh »ft rdr

■ BWIIWj Amateur - Photographie .
Kaiserstrasse 143 , beim Marktplatz . 4714 .6

Für die bevorstehenden Feiertage
empfehle mein grostes Lager in

Arpftl« im, (fijriftbünmrß
Zu den billigsten Preisen in großer AuswahlDas Lager ist täglich von nachmittags Ä NHr ab geöffnet . |

ä . Jogrgferst
4824 _ Luisenstraste 24 .

B . ALBERT TENSI
Ecke der Markgrafen - und Kreuzstrasse 20

empfiehlt zu Weihnachts - Geschenken :
Briefpapier in Kassetten ,
Brieftasche«,
Cigarren -Etnis »
Portemonnaies »
Dokumentenmappe»,
Photographie -Albums »

Schreib- und Poefie Albnms,
Postkarten und Briesmarkcn-

Albums ,
Gesang- und Gebetbücher,Tinten -Zenqe,
Kopierpreffen. 4819.2Eine Kassette feines Elsenbeinpostpapier, 25 Bg. und 25 Conv . 50 Pfg

Sämtliche Schnlarttkel .Anf «rticnng von Visiten * und Neujahrskarten .Reelle Bedienung ! Billigste Preise '
Mitglieder des Lebensbedürfnis-Vereins erhalten Gegenmarken.Richtmitglieder erbaten bis Weihnachten 10 Prozent Rabatt .

Trauringe *
sowie

in pforzbdmer Gold- u. öüberwaren
Bestecke , Kaffee - und Theelöffel

Umarbeiten alter Goldwaren in modern. Stil f
14788 empfiehlt zu billigsten Preise « ^

Goldschmied
Karlsruhe, Kalsarpassaga 7 a.

Altes Gold wird in Zahlnng genommen .

Christiall Fllliikle ,

lllirrn !

ee

eigene Abitiiiuug
in garantiert reellen ^ .naiitüten .

Anis Sifihr »
j4 Lti^ l. - . 05

Pfeffermün, ; - Likör n . 05
Kur » m l-Lilör . 05
Vanille - Likör 1 . 20
Nuh -Likör n 1 . 20
Betgamottbirnenlikör 99 1 . 20
Hamburger Tropf » « 99 1 . 20
Wachholder 99 1 . 20
Hwetfchgenwasfer 99 1,20

Leere Flaschen werde» mit IW Pfennig
zurückyenominkn

Sämtliche rbrige-r Liköre und Spir-ituoseu in
reichster Auswahl lt. Spezial-Preisliste

empfehlen

Pfannkuch L Cie
.

G. m . b. H. 4679

yr ftstdlcn s
34a Werderstraste 34a (am Werderplatz ) Telef. 400.
28 Karlstraste 28 (am Lndwigsplatz ) Telefon 947.
82 Kaiserstraße 82 (am Markt) Telefon 1694 .
27 Nelkenstratze 27 lam Gutenbergplatz ).
22 Georg Friedrichstraße 22 (Oststadt ).
44 Waldhoriistratze 44 «Altstadt ).

iS fletfcbteuening
| kann die Hausfrau — ohne erst lange Fleisch kochen zu müssen — mit |

- Hl Clif Suppen —

doch wohlschmeckende, nahrhafte Suppen auf den I
Tisch bringen. Ein Würfel zu IW Pfennig gibt
— nnr mit Waffer — 2 gute Teller. 4830 |

Man verlange ausdrücklich MAGGI8 Suppen .

Rotweine .
in

Gebinden
von

26 Ltr. an !
verzollt

nnd accis-
* frei ab
Zollkeller

larlsruhe.

aller Art in Gold und Silber , Goldwaren zu passenden
Geschenken für Weihnachten liefert am besten und
preiswertesten die für sehr reell bekannte Firma

Q, 33 Kfariewstrasse 83.
Ca . 120 Regulatenre auf Lager » 700 Taschenuhren sowie
reichste Auswahl in Ketten, Ringe», Ohringen usw. 4737
«Line Besichtigung meiner Schaufenster tvird obiges bestätigen.

000000000008000000000001o
a - - Pforsßheim .

Auf Weihnachten Z
ölkauft man 4789

\ Schuhwaren p|
^

am billigsten and besten bei j

) J . Dittas , Blumenstrasse 4 C
— Pforzheim . - —* C

00000000000300000000009 1

1 . 40 235 kg 1903er Span . Huesea p . Ltr . M 0.80
li ° Alk ., 3 J/3j00 Extr .

I 2 . 36 754 kg 1904er Span . Alicante „ , M 0.60
14,6 .° Alk ., 34/36 °° Extr .

j 3 . 10 859 kg 1601er Span . Hoch -
Prlorato sup. „ „ M 0.90

17 ° Alk , 46°° Extr .
I 4 . 165637kg . 1904er 8p . Alicante sup. „ „ M 0.70

16 ° Alk ., 33/36°° Ex r .
I 5 . 38 899 kg W ^Ser Span . Alicante „ „ M 0.70

16° Alk , 33/35°®.Extr .
| 6 . 4931 kg Malaga , Sherry , Portwein , Madeira etc .

s nd in Köln , Bingen , Mannheim, Ludwigsbafen und Karls¬
ruhe für uns eingetroffea

Weiter treffen mit folgenden Dampfern via Antwerpen ein :
7 . 8/8 „ Garenne “ 17383 kg 1904 er Alicante sup .

16 ° Alk . , 86 ° Extr .
6 . 8/8 „ Adour “ 40 200 kg 1905 er Alicante snp .

14 .75® Alk , 36°° Extr .
Wir offerieren dieselben (a ch als Verschnitte » eine

I zu n Hk . IO Zollsatz - uzelas -en), sowie :
1899 er Savrodaphae , feinster herber Griech Rotwein , i
190 » er u 1901 er französ . Roussillon -, Bordeaux - und j

Burgunder Weine in diversen Qualitäten ,
1904er u 1905 er selbstgekelterte , garantiert natur- I

reine ltal . Barletta -, Ortanova -, Brindisi und
Squiuzano ; Griech . Corfu - Und Spanische j
Alicante -, Roussillon - Benicarlo - und Franr .tts .
Bordeauxweine ,

19054 er Tyroler Teroldigo (Hk. 0.90)
| Bessert und Med iziaai weine : . Malaga Sherry , Port - 1wein , Madeira , Moscatel ; 1894er Grenache ,

Lagrimas Christi , diverse Jahrgänge , Samos , Muscat , I
Yermonth , (Cinzano Turlno ) Tokayer in 3 Qualitäten
Marsala .

| Ferner alle Deutschen Wciss - nnd Botsveine in Ge¬
binden und bis zn d>n feinsten Flaschenweinen .

| Schaumweine : Grossh . Friede . -Sect, Kupferberg , Burgeff , i
Feist , Chateaüx de Yaux, Math . Müller , Reinhard |
und Cosse.

| Champagner : Victor Cliqaet , Doyen, Mercier , J . Mumme
& Cie ., Moet chandon, Gonlet, Veuve Cliquot,
Pommery , Charles Farce , Heidsieck u Asti Spumande .

Cognac : Deutschen und Französischen in allen Preislagen
Spirituosen und Liqueure : Nordhauser, Zwetschgen¬

wasser , Kirehwasser , (div. Jahrgänge ) Pfeffer »
münz, Anisotte , Bergamotte , Vanille , Magenbitter ,Getreidekümmel (Güka ) , Steinhäger (König), Mara¬
schino , Chartreuse grün nnd gelb , Benedictiner -
Abtei Fccamp , Curayao, Half oiu Half , Cherry
Brandy (Bois) , Absinthe , Eler - Cognac, Danziger
Goldwasser , Boonecamp , Creme de Vanille , Cacao ,
Angosturabitter , Genevre, Ingwer , Allash .

Punsch -Essenzen : Rum -, Arac -, Düsseldorfer -, Bur¬
gunder -, Portwein u. Schwedischen . 4831

Wein pwoben und PrOislirien ata Diensten . |

Franz Fischer & Cie.
Karlsruhe ,

Kaiserstrasse 29 — Kaiserstrasse 201 (Hof¬
apotheke ) — Steinstrasse 29 und Filiale in

Neuenbürg ( Württemberg ) .
Weingrosshandlung

[ ltal ., Griech . u .Span . Wein- n . Traubenimportgeschäft , j
Transitiiger: Karlsruhe , Mannheim, Lutttgshifen, Bing» nod Kein .



Beizende Weihnachtsgeschenke .

4 sehr vorteiMe Serien aus unserer Luxus- und Gebrauchswaren-Abteilung,
Einige Beispiele :

Serie I .
Jedes Stück

Llkörservice
Butterdosen
Cakesdosen

Aufsätze mit Vasen
Wein -Service

Besengarnitur (Kupfer)
Böhmische Vasen

Weinkühler
Bierkrüge

Kupferbecher , groß
Brotkörbe , vernickelt

Thermometer
Figuren und Büsten

Chatulle mit Beschlag und
Näheinrichtnug

Kettentaschen Saffia» mit
Lederfutter

Schubert -Album , 226 Seite »
für SingstimmemitKlavierbegleituug

Mädchenschnlranzen mit
Ledereiufaffung

Familien -Bahmen , eleg. Ausf.
Bieg , idarnengürteim .Schließe

Serie II
Jedes Stück

Nickel -Ka ffeeservice
Tortenplatten — Cabarets1 Metalltische

Hausapotheken
Rauchtische

Obstmesserständer m. Messer
Tischbesen mit Schaufel

B utterkühler
Zinkguss -Figuren

Bierservice
Kaffeeservice , sein dekoriert

Schlittschuhe , Merkur
fein vernickelt, sehr leicht

Ledertornister für Knaben
Handtaschen , moderne Form ,

Bügellänge 42 em
Bieg . Schreibzeug , ncraickelt

Postkartenalbum
für 500 Karten mit Ständer

Serie III .
Jedes Stück

Bowlen
Aufsätze in aparter Ausführung
Bauchservice in feiner Ansführ.

Cabaret mit 4 Einsätzen
Bier -Service

Korkständer m. 6 mod . Korkfig .
Rahm -Service , Vernickelt
Moderne Stand -Uhren

Nickel - Etagere »
Waschgarnituren , div. Ausf.

Maj oli I?a -Tischlampen
Cigarettengarnitur , 3 teil.

Eleg . Photographiealbum
mit Beschlag

4teil . Sehreibgarnitur « .Metall
I Opernglas

Eleg. Chatei ains -Täschchen

oa . 120 Stück

Sensationell ! Reise - und Luxus -Taschen

Serie IV .
Jedes Stück

A

Obstkörbe mit Obstmesser
Moderne Wandbilder

in aparten Rahmen
Bowlen mit 6 Gläser«

Bauchservice in Kupfer
Aparte Tafelaufsätze

Versilb . Bestecke in eleg . Etni
2 Wandteller

Weinkühler , gute Ausführung
Säulenlampen mit Onyxfuß

Waschgarnituren , große Form
Photographie -Album

Ia . Leder, lang. Formatm. Beschläge«
Ia . Bindleder -Handtasche

BSgrlläuge 33 cm
Sehr eleganter Federfächer

mit Beingestell
8kar . goto . Dainenbroche

moderne Form
1 ff. vergoldete Doppeluhrkette

1 Schlüsselkette
Alpaeca -Silber, mit Messer,

Zigarrenabschneider, Züudholzbeh .

Freitag den 15 . er. bis incl.
Dienstag de« 10 er. I

aus Pa . Leder in feinster Ausstattung.
■• •weit unter regulärem Wert.

Ausnahme-Preise für Schuhwaren .

Dieser Posten entstammt dem Musterlager einer
großen i . ederw 'arenfabrik , welches wir

weit unter Preis erwarben .

Freitag de» 15 . er bis inel .
Dienstag den 10 . er.

Stiefelblöeke
für Damen und Herren

mit Charnier und Griff. l Jaar 1 .25 ,
Dsmen -Flzpantoffel

abgesteppt mit Ledersohle und Absatz
Paar 1.45

Damen -Filz - Sch- allen- Stiefel
mtt Filzfutter , Ledersohle und Fleck

Paar 2 .55

Damen -Ail ;- Schnürstiefel
mit Lederbesatz

Paar 2 .75

Damenschuür- u . Knopsstiefel
Wichsleder

Paar 4 .05

Damenfchnür- u. Knopfstiefel
echt Boxcalf
Paar 6.75

Herren-Lederpantoffel
mit Friesfutter , Ledersohle und Fleck

Paar 1 .65

Herren- Zng - u. Schnürstiefel
Wichsleder
Paar 4 .75

Herren-Zugstiefel
Wichsleder , ohne Seitennaht

Paar 6 .95

Herren-Zuqstiefel
Box-Calf

Paar 8 .75
Herren-Schnürstiefel

Box -Calf
Paar 8 .05

Kinder- n . Mädchen-Schnur - n Knopspiefel, Wichsleder
Größe 21 —24 25—26 27—80 31—35

Paar 1 .85 2 .45 2 .95 ' 3 .45
Damcn -Schunr- u. Knopfstiefel
Box-Calf u. echt Chevreaux , System Handarbeit

Paar 8 .25

Gnmmifchuhe, Deutsches Fabrilat
für Mädchen Dame » Herren

1 .70 1 .00 2 .70

Herren-Schnürstiefel
Box-Calf, System Handarbeit

Paar 10 .85

4828

f Näii
i maschinen;
* Verschiedene Systeme zum
|

Sticken u . Stopfen empfiehlt
zu billigsten Preisen.

P. Eberhardt,
1 46213 Karlsruhe,
* 18 Amattenstraße 18 .

|

Näharbeit aller Art ,
sowie Arbeit- - und Knabenanzüge
werden angenommen. 4838

Brauerftratze 13, L. St.
Pforzheim.

ftitigmaeher
auf massive und montierte Ringe ia
Gold , Rtngznrichter , erfahrener,
kann auch ein älrerer Mann sein,
bei gutem Lohn in dauernde Stellung
gesucht.

ES werden jedoch nur wirklich tüch¬
tige und zuverlässige Leute gebeten ,
sich zu melden . Offerten, denen Ver¬
schwiegenheit zugesichert wird , mit
Lobnangabe unter Nr . 4852 an di«
Exped . d Bl . erbeten

Die Beleidigung , die ich gegen
Herrn Ludwig Stutz gemacht habe,
nehme ich zurück. 4848
_ M . Burst , Brötzingen.

Luiseustr . 52 , Hinterh. 4. St . r .,
ist ein 4851

Zimmer
an zwei Arbeiter zu vermiete «.
Möbliertes Zimmer
an einen oder zwei organisierte Ar¬
beiter sofort billig zu vermiete «.

Dnrlacherstr . 81 , 3. St .

Standesbuch -Auszüge der
Stadt Karlsruhe.

Geburten :
8. Dez. : Mathilde. Bat . Wilhelm

Klaub , Fabrikarbeiter . Karl , Bat.
Christ. Spanagel , Kaufmann. Eli¬
sabeth Marie , B . Friedrich Stern ,
Bäckermeister . 10 . : Irma Julchen,
V Christian Tritt , Glaser. 11 . :
Cva , B . Nathan Wolf , Geschäfts¬
führer . 12. : Julchen Susanna , B.
Georg Ott , Glaser . Karl Eugen, B.
Karl Frech, Taglöhner . 13. : Luis«
Veronika, V. Karl Vogt, Schreiner.

Eheschliestungen :
12. Dez. Friedrich Lang von hier,

Schlosser hier, mit Elisabetha Dürr
von Leopoldshasxn. 14. : Moritz
Feibel von Esienheim , Kaufniann in
Frankfurt , mit Paulina Runkel von
Neustadt a. H . Albert Ros von hier,
Schlosser hier , mit Lina Marquardt
von hier.

Todesfälle :
11 . Dez. : Lisette , alt 1 I ., V . Emil

Kappler , Taglvhner . Hugo , alt 3 M.
2t T ., V . August Volkmann , Hilfs¬
bremser. Anna Meckler, alt 47 I .,
Ehefrau des Lokomotivführers Her¬
mann Meckler. 12. : Erika, alt 1 M.
6 T , V . Julius Wolz . Schreiner-
meiiter . Katharina Bleienstein, alt
68 I . , Witwe des' SchuhmachersLeon¬
hard Bleienstein Jakob Schreiner,
Privatier , ein Ehemann, alt 65 I .

Als praktische und billige

Weihnachts - Gesc
eignen sich die vielen zurückgesetzten Artikel in

Kleider- und Anzugstoffen, Weisswaren,
Herren- und Knaben-Konjektion,

welche ich bis

iup Hälfte
der früheren Preise abgebe .

Trotz dieser ganz bedeutenden Preisreduktion verabfolge ich bei jedem Bar-Einkauf Rabatt -
Marke« des Aabatt -Spar-Wereins.

Job . Ksrtsnstein
Manufakturwaren, Herren- und Enaben -Konfektion ,

Herrenstrasse 25 , Ecke Erbprinzenstrasse.

Spanische

drangen
ist unser erster Waggon eingetroffen
in grosser , reifer Fracht .

3 Stück IO Pfg . , Dutzend 38 Pfg.
3 Stück 12 Pfg . , Dutzend 45 Pfg. .
3 Stück 18 Pfg . , Dutzend 65 Pfg.

Mandarinen
per Stück 4 und 5 Pfennig

bei

ffannkuch tz Co.
G . m. b. H.

tu den bekannte« Karlsruher Verkaufsstelle «.
Telefon 46 «, «47 und 1684 .

Konsum -Verein Karlsruhe.
Für die bevorstehenden Weihnachten empfehlen

wir «nser« Mitgliedern unsere
Bäckerei

zur «nentgeldlichen Benützung.
Der Vorstand .4850

Telephon Ir . 1006 . Badische WeitikellereienRobert Sch&ssler & C1" ,Karlsruhe
4565 expedieren authentische badische Weine ,
wie Kaiserstühler Markgräfler Varnhalter Darbacher Klingelberger Keller u . Affenthaler (rot) etc.

k Ji 0.45 k M 0 55—1.20 k JtC 0.75 k 080 k 1.— k Jt 1.— k * 1.20- 2.—
Preis per Liter im Fass oder ln Literflsschen. Mindestabgabe 20 Liter oder Flaschen , rach assortiert . Muster gratis .

Depeschenadr . i Weincompagnie.
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